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Managementplan für das
FFH-Gebiet 8311-341 „Tüllinger Berg und Tongrube Rümmingen“
und das Vogelschutzgebiet 8311-441 „Tüllinger Berg und Gleusen“

Bearbeiter
Gezeichnet
Gefertigt
Stand der Kartierung
Maßstab

IFÖ & WWL, Bad Krozingen
Frank Armbruster
18. August 2011
Juli 2009
1:10.000

TK 100

Bestands- und Zielekarte
Lebensstätten und Artenfunde Vögel

- Karte I -

Vogelschutzgebiet 8311-441 „Tüllinger Berg und Gleusen“

Wendehals [A233]

Nachweisorte und Lebensstätten (Nr.*), Erhaltung der
Lebensstätte und der Population im derzeitigen Zustand:

Revierzentrum mit Status des Nachweises**
Lebensstätte (hervorragender Erhaltungszustand, A)
Lebensstätte (mindestens guter Erhaltungszustand, B)

Bestand und Erhaltungsziele
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Vogelschutzgebiet 8311-441 „Tüllinger Berg und Gleusen“

Neuntöter [A338]

Nachweisorte und Lebensstätten (Nr.*), Erhaltung der
Lebensstätte und der Population im derzeitigen Zustand:

Entwicklung von Lebensstätten des Neuntöters

Revierzentrum mit Status des Nachweises**
Lebensstätte (keine Bewertung vorgesehen)

Erhöhung der Strukturvielfalt

1. Bestand und Erhaltungsziele

2. Entwicklungsziele
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Orpheusspötter [A300]

Nachweisorte und Lebensstätten (Nr.*), Erhaltung der
Lebensstätte und der Population im derzeitigen Zustand:

Entwicklung von Lebensstätten des Orpheusspötters

Revierzentrum mit Status des Nachweises**
Lebensstätte (guter Erhaltungszustand, B)

Zeitlich begrenzter Nutzungsverzicht auf Teilflächen

1. Bestand und Erhaltungsziele

2. Entwicklungsziele

!(

Lebensstätte außerhalb Vogelschutzgebiet

Zusätzliche Informationen außerhalb Vogelschutzgebiet

RN - Reproduktionsnachweis/Brutnachweis, RM - Rufendes Männchen
Status und Nummer der Artnachweise: 
**Beschriftung der Artnachweise

Zusätzliche Informationen außerhalb Vogelschutzgebiet

RN - Reproduktionsnachweis/Brutnachweis
Status und Nummer der Artnachweise: 
**Beschriftung der Artnachweise

Vogelschutzgebiet 8311-441 „Tüllinger Berg und Gleusen“

Zaunammer [A377]

Entwicklung von Lebensstätten der Zaunammer

Erhöhung der Strukturvielfalt auf Rebflächen

Entwicklung einer kleinräumig wechselnden
Nutzungsstruktur

1. Bestand und Erhaltungsziele

2. Entwicklungsziele

RN - Reproduktionsnachweis/Brutnachweis, RM - Rufendes Männchen
Status und Nummer der Artnachweise: 

Auf eine Darstellung der Entwicklungsziele im Teilgebiet 
„Gleusen“ wird verzichtet, da die Abstimmung im Beirat 
noch nicht erfolgt ist.

**Beschriftung der Artnachweise

Nachweisorte und Lebensstätten (Nr.*), Erhaltung der
Lebensstätte und der Population im derzeitigen Zustand:
!( Revierzentrum mit Status des Nachweises**

Lebensstätte (hervorragender Erhaltungszustand, A)
Lebensstätte (guter Erhaltungszustand, B)

Artnachweis außerhalb Vogelschutzgebiet!(

Lebensstätte außerhalb Vogelschutzgebiet

Zusätzliche Informationen außerhalb Vogelschutzgebiet
Artnachweis außerhalb Vogelschutzgebiet!(

Lebensstätte außerhalb Vogelschutzgebiet

Auf eine Darstellung der Entwicklungsziele im Teilgebiet 
„Gleusen“ wird verzichtet, da die Abstimmung im Beirat 
noch nicht erfolgt ist.

Auf eine Darstellung der Entwicklungsziele im Teilgebiet 
„Gleusen“ wird verzichtet, da die Abstimmung im Beirat 
noch nicht erfolgt ist.

Auf eine Darstellung der Entwicklungsziele im Teilgebiet 
„Gleusen“ wird verzichtet, da die Abstimmung im Beirat 
noch nicht erfolgt ist.

Vogelschutzgebiet 8311-441 „Tüllinger Berg und Gleusen“

Grundlage: 
Topographische Karte 1:100.000 (TK100), 
Orthophoto 1:10.000 (DOP), Automatisierte
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RM - Rufendes Männchen
Status und Nummer der Artnachweise: 
**Beschriftung der Artnachweise

2. Entwicklungsziele
Verbesserung des Erhaltungszustands der Lebensstätte
und der Population

1-A377-2
1:
A377:
2: 

Beispiel: Nummer der Erfassungseinheit der Lebensstätte
Bearbeiter: 1 = Offenland, 2 = Wald
Artcode
Nummer der Erfassungeinheit (letzte Ziffer) 

*Beschriftung der Erfassungseinheiten der Lebensstätten

1-A377-2
1:
A377:
2: 

Beispiel: Nummer der Erfassungseinheit der Lebensstätte
Bearbeiter: 1 = Offenland, 2 = Wald
Artcode
Nummer der Erfassungeinheit (letzte Ziffer) 

*Beschriftung der Erfassungseinheiten der Lebensstätten

1-A377-2
1:
A377:
2: 

Beispiel: Nummer der Erfassungseinheit der Lebensstätte
Bearbeiter: 1 = Offenland, 2 = Wald
Artcode
Nummer der Erfassungeinheit (letzte Ziffer) 

*Beschriftung der Erfassungseinheiten der Lebensstätten

1-A377-2
1:
A377:
2: 

Beispiel: Nummer der Erfassungseinheit der Lebensstätte
Bearbeiter: 1 = Offenland, 2 = Wald
Artcode
Nummer der Erfassungeinheit (letzte Ziffer) 

*Beschriftung der Erfassungseinheiten der Lebensstätten


